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Lektion 2

Hilfe m>Hilfe >Indesign-Hilfe

wichtiger Kürzel = w = alle Hilfslinien werden ausgeblendet

Text platzieren (Wiederholung)
Manueller Textfluss = klicken (auf die Seite)
Halbautomatischer Textfluss = klicken mit der alt Taste gedrückt
Automatischer Textfluss = klicken mit der Shift-Taste gedrückt

Photoshop (Bilder bearbeiten)
Bildgrösse einstellen (Bilder im Indesign nicht mehr als 115% vergrössern, sonst ist die Bildqualität schlecht)
Bildauflösung einstellen (200dpi)
Bild freistellen (Jacques Tati) >Pfad erstellen (speichern)

Bilder platzieren:
Die Bilder werden im Indesign in Bildschirmauflösung (72dpi) dargestellt, sie sind verknüpft mit der Originaldatei
>Ist ein Rahmen markiert, wird das Bild in den Rahmen platziert
>Ist kein Rahmen aktiv,  wird ein neuer Rahmen erstellt
>Kopierte Bilder über die Zwischenablage werden im Dokument eingebunden

Technik:
Bild anpassen an Rahmen: m>objekt>anpassen
Freigestelltes Bild bearbeiten:
m>objekt>beschneidungspfad>photoshop-pfad
Bildrahmen individuell bearbeiten:
m>objekt>beschneidungspfad>Kantensuchen>auf Rahmen begrenzen>eigene Ankerpunkte setzen mit dem
Federwerkzeug>mit dem weissen Pfeil Punkte verschieben
Neue Bibliothek: Formen erstellen und in die Bibliothek schieben
Pdf erstellen
Drucken: Hilfslinien,  Beschnittzeichen ...

m> = menü

Übung 2:
Format: A5 (siehe PDF)
Musterseite: 2-Spalten, 1Breite und 1Schmale, Hilfslinien 3-spalten, mit Mustertextrahmen
Titelblatt:
>Feste Elemente von Musterseite lösen und löschen
>Runde Schrift auf Kreis
>Bild einsetzen
>Objekte ausrichten
Innenseiten: 4 Seiten
>Text füllen automatisch (Jacques Tati) (Blocksatz,10P., Legende, Flattersatz, 8P.)
>Bilder platzieren (verschiedene Arten): Freigestelltes-,  Graustufen-, Rundesbild, Bild im Beschneidungspfad
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Verschiedene Speicher-Formate

EPS = (Encapsulated-PostScript-File Format) gekapseltes PostScript Dokument (keine Veränderung möglich,
ausser im Illustrator oder Photoshop)
PostScript ist eine Sprache, in der Bilder und Schrift verschlüsselt werden, die der Drucker erkennt.
EPS Grafiken können Pixel sowohl Vektoren beinhalten

PDF = (Portable Document Format)
Ähnlich wie das EPS braucht das PDF wenig Speicherplatz. Praktisches Format, für den Austausch, da fast auf
jedem Rechner das  Acrobat-Reader Programm vorhanden ist, mit dem das Dokument gelesen werden kann.
Es gibt verschiedene Exportmöglichkeiten, die je nach Gebrauch für den Druck oder für den Bildschirm eingestellt
werden können.

TIFF = (Tagged-Image File Format) universelles Bildformat (reines Pixelformat?) zum Austausch zwischen
verschiedenen Programmen, meistverwendetes Bildformat, ist Komprimiert aber verlustfrei.
(die Bildschirmdarstellung in einem Layoutprogramm ist beim TIFFviel besser als beim EPS)

JPEG = (Joint Photographic Experts Group) kann stark komprimiert werden = Qualitätsverlust
JPEG eignen sich nicht für Layoutprogramme, da im CMYK-Modus Fehler im Druck auftreten können.
Jedesmal wenn ein JPEG neu abgesichert wird, verliert das Dokument an Qualität

Tipp: Ein Graustufen-Tiff kann im Indesign eingefärbt werden und ein EPS nicht.
Beim EPS und beim TIFF können Beschneidungspfade mitgespeichert werden>freigestelltes Bild ohne Hintergrund

Tipps beim Scannen

Bild-Auflösung:
72dpi fürs Web (Bildschirmauflösung)
200dpi für Drucker (hsr)
300dpi für den prof. Druck (Offset)

Ausnahme: Strichzeichnungen müssen mit mind. 600dpi als (Linear, Bitmap) (ohne Tonwertabstufungen)
eingescannt werden










